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Vierter Sonntag der Osterzeit
Opfer für die Bruderklausen-Stiftung Sachseln 

Samstag, 20. April
17.30 Eucharistiefeier

Dreissigster für Walter Meier-Frey und Anne-
marie Wyss-Meier
Jahrzeit für Fritz und Carolina Biedermann-
Wyss; Karl und Ida Wyss-Rossi, Julia, Berta
und Simon Wyss; Arthur Wyss-Meier; Sophie
und Robert Kissling-Bärtschi, Johanna Kiss-
ling; Julie Blättler-Kissling; Lina Knörr-Kissling;
Lina und Thomas Frey-Biedermann und René
Schäfer

19.00 Italienischer Gottesdienst

Sonntag, 21. April
Keine Eucharistiefeier um 09.45 Uhr

Pfr. Josef Schenker feiert Eucharistie um
09.00  in Walterswil und
10.15  in Schönenwerd

11.30 Kroatischer Gottesdienst

Montag, 22. April
19.00 Rosenkranz

Dienstag, 23. April
09.30 Gottesdienst im Altersheim Brüggli (röm.-kath.)

Mittwoch, 24. April
09.00 Eucharistiefeier

Jahrzeit für Klara Rubli-Niggli

VORANZEIGE
Samstag, 27. April
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. April
Keine Eucharistiefeier um 09.45 Uhr

Zum Mittagstisch
am Donnerstag, 25. April, um
12.00 Uhr im Pfarreizentrum
sind alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich eingeladen.
Anmeldung ist erbeten (für
alle nicht bereits dauernd 
angemeldeten Personen) bis
Montag, 22. April, an das Pfar-
reisekretariat.

Erstkommunion 2013 
zum Thema: «Jesus ist unsere Mitte»
Am Weissen Sonntag, 7. April, feierten unsere Erst-
kommunikanten gemeinsam mit ihren Eltern, Ver-
wandten, Freunden und der ganzen Pfarreifamilie
ihre erste Heilige Kommunion.

Im Anschluss an den Gottesdienst spielte die 
Musikgesellschaft Dulliken unter der Leitung von
Beat Simeon im Pfarreizentrum auf und lud 
durch ihr gekonntes Spiel noch zum Geniessen und
Verweilen ein.

Für diesen einmaligen, unvergesslichen Tag sei
allen Beteiligten, allen Helferinnen und Helfern –
ganz besonders aber Christa Niederöst, Ulrika
Meszaros und Alain Hürzeler – ein herzliches 
«Vergelt’s Gott» gesagt.

Josef Schenker, Pfarrer

Hortensien bei der Muttergottes im Monat Mai
Wer einen Blumenstock spenden will,
kann eine entsprechende Gabe am 
Wochenende in das bereitgestellte 
Opferkörbchen legen oder in einem

Briefumschlag mit dem Vermerk «Blumen Mutter-
gottes» (liegt in der Kirche auf) in den Briefkasten
des Pfarrhauses einwerfen. 
Herzlichen Dank im voraus für Ihre Spende.

denn gemeinsam sind wir stark. Das bringt dieses
Wandbild beispielhaft zum Ausdruck.
Sowohl die Lesung: «Das alte Mühlrad» als auch
ein Abschnitt des Johannesevangeliums erläuterten
und vertieften diese Gedankengänge.

Im Predigtwort versuchte ich diese Gedanken 
anhand des bekannten Meditationsbildes von Bru-
der Klaus – ebenfalls ein Rad mit 6 Speichen –
welches die Erstkommunikanten im Religions-
unterricht kennengelernt hatten, nochmals aufzu-
nehmen und zu vertiefen. Drei Speichen dieses
Rades weisen auf die Mitte hin: sie führen zu Gott.
Drei Speichen zeigen in die umgekehrte Richtung:
sie führen uns zu den Menschen hin. So wie die
Erstkommunikanten in der Hl. Kommunion auf 
die Mitte, auf Jesus hin, zugehen, so führt ihr Weg
auch wieder von der Mitte, von Jesus weg, zu den
Menschen; denen sie die Kraft und die Freude, die
sie durch die Hl. Kommunion empfangen haben,
weiter verschenken.
Nach dem Predigtwort stellten sich die Eltern hin-
ter ihr Kind, um gemeinsam das Taufversprechen
zu erneuern und zusammen mit der ganzen Pfar-
reifamilie den Glauben zu bezeugen.
Versammelt um den Tisch des Herrn erlebten die
Kinder in der Eucharistiefeier die Freundschaft und
Liebe von Jesus in den Zeichen von Brot und Wein,
dem Leib und Blut unseres Herrn und Heilandes
Jesus Christus.
Begleiten wir unsere Erstkommunikanten auch
weiterhin im Gebet, damit sie gestärkt aus der
Kraft des heiligen Brotes in froher Gemeinschaft
mit Jesus, unserer Mitte, ihren Weg hoffentlich bis
zu ihrem Lebensende fortsetzen können.

Pfarreisekretariat

Wegen Ferien von Verena Studer vom 25. April
bis 6. Mai sind folgende Öffnungszeiten zu 
beachten: Donnerstag, 25. April – geschlossen.

Montag bis Mittwoch und Freitagmorgen
von 08.00 – 11.00 Uhr und 
Donnerstag, 2. Mai, von 14.00 – 17.00 Uhr. 

Wir danken für das Verständnis.

Pfarreiagenda:
MI 1. 5. GV Kultusverein mit Gottesdienst um

19.00 Uhr in der St. Anna-Kapelle

SO 5. 5. 09.45 Eucharistiefeier
09.45 Sonntagsfeier 1. und 2. Klasse

im Pfarreizentrum

09.45 Kleinkinderfeier im OG Kirche
19.00 Maiandacht

DI 7. 5. 06.45 Bittgang nach Däniken

DO 9. 5. 09.45 Christi Himmelfahrt – Firmung
mit Weihbischof Denis Theurillat

SO 13. 5. 09.45 Eucharistiefeier
19.00 Maiandacht

Das Thema wurde vor allem durch das prachtvolle
Rad an der Kirchenwand auf eindrückliche Weise
illustriert. Jede Speiche – 12 an der Zahl – symbo-
lisierte eines der Kinder. Die Mitte des Rades –
Jesus Christus – hält die Speichen zusammen. Wir
sind die Speichen des Rades – dargestellt durch 
die Fotos der 12 Erstkommunikanten am Reif. 
Jede einzelne Speiche eines Rades ist wichtig.
Durch Jesus in der Mitte sind wir mit ihm verbun-
den. Die Felge des Rades verhindert ein ausein-
anderfallen oder zerbrechen des Rades. Er sym-
bolisiert unsere Gemeinschaft in der wir leben. Wir
brauchen unsere Mitmenschen die um uns sind,

Mit grosser Freude,
sichtlichem Stolz und
voller Konzentration
beteiligten sich die
Kinder bei vollbe-
setzter Kirche mit
stimmigen, schwung-
vollen Liedern und
tiefsinnigen Texten
zum Thema: «Jesus
ist unsere Mitte». 

Trotz des kalten
und frostigen Wet-
ters zogen 6 Buben
und 6 Mädchen in
die von Floristin
Ruth Vogt sowie
Toni und Marcel
Bärtschi wunderbar
geschmückte Kir-
che. Sogleich viel
der Blick auf das

Symbol des diesjährigen Erstkommunionthemas:
Jesus ist unsere Mitte – dargestellt durch das
Rad; davon befanden sich mehrere  in verschiede-
nen Grössen beim Altar, beim Tabernakel und an
der Kirchenwand. 
Der Festgottesdienst war für die Erstkommunikan-
ten der Höhepunkt einer intensiven Vorbereitungs-
zeit mit vielen ausserschulischen Aktivitäten, wie
dem Palmbinden zusammen mit ihren Eltern, der
Palmweihe am Palmsonntag, der eindrücklichen
Abendmahlfeier am Hohen Donnerstag, der Kreuz-
wegfeier am Karfreitagmorgen und den intensiven
Vorbereitungstagen vor dem heutigen Festtag.


